
 
 
 

Schulgarten im Schulalltag 
 

Jahrestagung 2010 
an der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe 

 
Einladung 

 
 

Die Gestaltung von „Wegen zur Naturerziehung“ in Theorie und Praxis ist 
eines der Leitmotive der Deutschen Gartenbau-Gesellschaft 1822 e.V. 
(DGG). 
Ihre BundesArbeitsGemeinschaft Schulgarten (BAGS) wurde 2002 in Fulda 
gegründet. Seitdem versammeln sich Expertinnen und Experten aus 
Deutschland und Europa einmal jährlich, um weitere Aktivitäten für die 
Schulgartenarbeit zu beraten und die Initiativen zu koordinieren. 

Deutsche  
Gartenbau-
Gesellschaft 
1822 e V

 
Vom 16. bis 19. Juni 2010 ist die Pädagogische Hochschule Karlsruhe Gast-
geber für die Jahrestagung. Nach dem „Get-together“ am Mittwochabend 
trifft sich die BAGS am Donnerstag zu ihrer Mitgliederversammlung und zu 
einem Austausch mit Vertreterinnen und Vertretern der Ministerien. Am Frei-
tag ist das 7. Forum Schulgarten Baden-Württemberg in die Tagung der 
BAGS eingebunden: Das Programm greift das Tagungsthema auf und setzt 
mit der Vermittlung biologischer Vielfalt einen weiteren Schwerpunkt. Damit 
soll im Internationalen Jahr der Biodiversität 2010 ein deutliches Zeichen 
gesetzt und auf die wichtige Rolle des Schulgartens im Rahmen der Bildung 
für nachhaltige Entwicklung verwiesen werden. All diejenigen, die sich mit 
Bildungsarbeit und Schulgarten beschäftigen, werden im Rahmen dieser 
Fachtagung Argumente, Anregungen und Beispiele für ihre Arbeit und für die 
Einbindung des Schulgartens in den Schulalltag finden. Ort für Begegnungen 
mit der Gartennatur und für einen fruchtbaren Gedankenaustausch wird für 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Ökologische Lerngarten der Päda-
gogischen Hochschule in Karlsruhe sein, der von Prof. Dr. Helmut Birkenbeil 
vor 25 Jahren gegründet wurde und sich seit vergangenem Jahr an einem 
neuen Standort befindet. 
 
Die Einbindung des Schulgartens in den Schulalltag stellt vielerorts eine 
Herausforderung dar. Darüber wollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ins Gespräch kommen und aktiv werden! 
 
 
 
 
 



 
 

Jahrestagung 2010 der 
BundesArbeitsGemeinschaft Schulgarten 

bei der Deutschen Gartenbaugesellschaft 1822 e. V. 
in Karlsruhe 

 
– Programm – 

 

 
Mittwoch, 16. Juni: Ankunft und Begrüßung 

 
 ca. 18:00 Ankunft der Teilnehmerinnen und Teilnehmer in den Hotels 

 
 ab  19:00  „Get-together“  

Wiedersehen und Kennenlernen mit Begrüßung durch den BAGS-
Vorstand und die örtliche Tagungsleitung:  
MAX (Cafè, Bar) im Prinz-Max-Palais; Akademiestraße 38A, 76133 
Karlsruhe, Tel 0721 1617890 (Kartenpunkt 1). 

 
Donnerstag, 17. Juni: Versammlungstag im Senatssaal (I/212/213) 

 
        9:00  Begrüßung durch die Rektorin  

der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe, Frau Prof. Dr. Liesel Her-
mes 

        9:15  Mitgliederversammlung der BundesArbeitsGemeinschaft Schulgarten 
im Senatssaal (I/204) der Pädagogischen Hochschule Karlsruhe 

      12:15  Mittagessen in der Mensa (Moltkestraße) 
      13:30  Austausch mit Vertretern der Bundesländer 
 ab 18:00  Geselliger Abend / Grillen im ökologischen Lerngarten  

Die Mitglieder der BAGS und die Vertreter/innen der Ministerien sind 
herzlich eingeladen. 

 
Freitag, 18. Juni: 7. Forum Gärtnern macht Schule 

 
        09:00 
  bis 17:00  

Gesondertes Programm siehe nächste Seite. 
Bitte melden Sie sich für die Tagung über die Gartenakademie Baden-
Württemberg an (www.gartenakademie.info) 

        19:00 Abendessen im Badisch‘ Brauhaus, Stephanienstraße 38 – 40,  
Tel. 0721 144700 
Der Weinbrenner-Saal ist für die Mitglieder der BAGS reserviert  
(Kartenpunkt 2). 

 
Samstag, 20. Juni: Exkursionstag und Abfahrt 

 
        9:00 Abfahrt an der Pädagogischen Hochschule, Bismarckstraße 
        9:30 Führung im Arzneipflanzengarten der DHU in Stutensee, Ortsteil 

Staffort (Herr Riedl und andere, DHU) 
 ab 12:30 Abreise vom Hbf. Karlsruhe oder Rückkehr an die Pädagogische 

Hochschule Karlsruhe. 
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Organisatorisches 
 
Anmeldung Wir erbitten Ihre Anmeldung bis zum 25. Mai 2010 an folgende An-

schrift: 
  
Tagungsleitung BAGS-Tagung, Prof. Dr. Hans-Joachim Lehnert 

Pädagogische Hochschule Karlsruhe 
Bismarckstraße 10 
76133 Karlsruhe 

  
Örtliche 
Tagungsleitung 

Prof. Dr. Hans-Joachim Lehnert 
Tel. 0721 925 4251 
Fax 0721 925 4249 
E-Mail: lehnert@ph-karlsruhe.de 

  
Studentische 
Tagungshelfer 

Tabea Münkel 
Katja Welz und andere 

  
Tagungsgebühr 25,- Euro 

Bitte melden Sie sich für die Tagung am Freitag, 18.06.2010 geson-
dert bei der Gartenakademie Baden-Württemberg an. 

  
Exkursion zum Arz-
neipflanzengarten 
der DHU 

Am Samstag, 19. Juni 2010, ist eine gemeinsame Exkursion zum 
Arzneipflanzengarten der Deutschen Homöopathie-Union, an der 
Nachtweide, 76297 Stutensee (Ortsteil Staffort), geplant.  
Wenn möglich, fahren wir in Fahrgemeinschaften.  
Spätestens um 12:30 sind wir in Karlsruhe (Hauptbahnhof) zurück. 

  
 



Anmeldung zur BAGS-Jahrestagung, 
16. bis 19. Juni 2010, Karlsruhe 

 
 
Herrn 
Prof. Dr. Hans-Joachim Lehnert 
Pädagogische Hochschule Karlsruhe 
Abteilung Hochschulgarten 
Bismarckstraße 10  
76133 Karlsruhe  
 
 
Fax: 0721 925 4249 
 
Anmeldung zur Tagung vom 16.06. – 19. 06.2010 

 Ich melde mich verbindlich zur Tagung an.  
 

Anmeldung zum geselligen Abend (Grillen im Lerngarten) am 17. Juni 2010: 

 Ich melde mich verbindlich an. 
 

Anmeldung zum 7. Forum Gärtnern macht Schule 
Schulgarten und Schulalltag im Internationalen Jahr der Biodiversität 
 

 Ich melde mich gesondert über die Gartenakademie an. 
 

Anmeldung zur Exkursion: Arzneipflanzengarten der DHU am 19. Juni 2010: 

 Ich melde mich verbindlich zur Exkursion am Samstag an. 
 
 
Name 

 
..................................................................................................... 

 
Anschrift 

 
......................................................................................................

 
 

 
..................................................................................................... 

 
E-Mail 

 
..................................................................................................... 

 

 
Datum 
.............................. 

 
Unterschrift ..........................................................



Hotelunterkünfte (Auswahl in der Nähe des Tagungsortes) 
 
Wir bitten um eine eigenständige Buchung der Unterkunft. 
 
Berliner Hof 
Douglasstr. 7 
76133 Karlsruhe 
Tel.: 0721/ 182 80 
Fax: 0721/ 182 100 
E-Mail: info@hotel-berliner-hof.de 

Preis / Übernachtung 
inkl. Frühstück 
 

Entfernung zum 
Tagungsort (zu 
Fuß) 
(Kartenpunkt 3) 

Parkmöglichkeit 3,00 Euro/Tag 75,00 (ohne Gewähr) 10 Minuten 
Bis zum 15. Mai 2010 werden im Hotel „Berliner Hof“ 10 Komfort-Zimmer unter dem 
Stichwort „BAGS-Tagung“ frei gehalten. 
 
Hotel am Markt 
Kaiserstr. 76 
76133 Karlsruhe 
Tel.: 0721/ 9199 80 
Fax: 0721/ 9199 899 
E-Mail: info@hotelammarkt.de 

Preis / Übernachtung 
inkl. Frühstück 
 

Entfernung zum 
Tagungsort (zu 
Fuß) 
(Kartenpunkt 4) 

Parkmöglichkeit 7,00 Euro pro Tag 65,-- Euro  15 Minuten 
Bis zum 15. Mai 2010 werden im Hotel am Markt 10 Zimmer unter dem Stichwort 
„BAGS-Tagung“ frei gehalten. 
 
Hotel Kübler 
Bismarckstr. 37 - 43 
76133 Karlsruhe 
Tel.: 0721/ 144-0 
Fax: 0721/ 144 441 
E-Mail: info@HOTEL-KUEBLER.de 

Preis / Übernachtung 
inkl. Frühstück 
 

Entfernung zum 
Tagungsort (zu 
Fuß) 
(Kartenpunkt 5) 

Parkmöglichkeit 9,00 Euro 66,00 - 76,00 Euro  3 Minuten 
Bis zum 15. Mai 2010 werden im Hotel Kübler 10 Zimmer unter dem Stichwort 
„BAGS-Tagung“ frei gehalten. 
 
Hotel »Betzler« Garni 
Amalienstraße 3 
76133 Karlsruhe 
Tel. (07 21) 9 13 36 - 0 
Fax (07 21) 9 13 36 - 25 
E-Mail: info@hotel-betzler.de 

Preis / Übernachtung 
inkl. Frühstück 
 

Entfernung zum 
Tagungsort (zu 
Fuß) 
(Kartenpunkt 6) 

Einfache Zimmer mit Dusche/WC ab 55,00 € 15 Minuten 
Einfache Zimmer mit Dusche ab 40,00 € 
 
Jugendherberge 
Moltkestr. 24 
76133 Karlsruhe 
Tel: 0721 28248 
Fax: 0721 27647 

Preis / Übernachtung Entfernung zum 
Tagungsort (zu 
Fuß) 
(Kartenpunkt 7) 

 ab 25,00 € 5 Minuten 
schon jetzt nur noch wenige Betten verfügbar 



Anfahrt 
Mit der Bahn 
Karlsruhe ist mit der Bahn leicht zu erreichen. Hier treffen die ICE-Strecke Hamburg - Frank-
furt - Basel und die Ost-West-Verbindung Karlsruhe - Stuttgart - München aufeinander. Ge-
naue Abfahrts- und Ankunftszeiten erfahren Sie bei der Deutschen Bahn AG. 
Vom Hauptbahnhof (Bahnhofsvorplatz) mit Straßenbahnlinien 4 (Richtung Waldstadt) und 6 
(Daxlanden oder Rappenwört) bis Haltestelle Europaplatz, von dort aus fünf Minuten Fuß-
weg in nördlicher Richtung. 
 

Mit dem Auto 
Von Nordwesten (Köln) linksrheinisch A61 bis Ludwigshafen, am Hockenheimer Dreieck auf 
die A6 Richtung Nürnberg, am Walldorfer Kreuz auf die A5 Richtung Karlsruhe. 
Von Norden (Frankfurt) auf der A5 Richtung Karlsruhe und Basel. 
Von Osten (Stuttgart) A8 bis Dreieck Karlsruhe, weiterer Verlauf A5 Richtung Frankfurt. 
Von Süden (Basel) auf der A5 Richtung Karlsruhe und Frankfurt . 
Von Westen (Saarbrücken) auf der A6 bis Kreuz Frankenthal, dann A61 Richtung Ludwigs-
hafen, am Hockenheimer Dreieck auf die A6 Richtung Nürnberg, am Walldorfer Kreuz auf 
die A 5 nach Karlsruhe. Kostenlose Parkmöglichkeiten an der Willy Brandt Allee 

 

1 MAX Café/Bar 5 Hotel Kübler 
2 Badisch‘ Brauhaus 6 Hotel Betzler 
3 Hotel Berliner Hof 7 Jugendherberge 
4 Hotel am Markt   
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